
Begegnungen 
5.10. – 8.10.2023 

Das
jüdische

Erbe Berlins
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Vom 5.10. – 8.10.23 machen wir uns auf nach
Berlin! Für den Besuch in der inspirierenden
Stadt setzen wir den Fokus auf ihr jüdisches
Erbe. Auf dem Programm stehen u.a. das
Jüdische Museum, die grösste Synagoge Berlins
in der Rykestrasse und das Holocaust Mahnmal.
Wir sind zu einer Führung und zum
Gottesdienst in der Synagoge eingeladen und
begegnen Mitgliedern der jüdischen Gemeinde
für Austausch und Diskussion. Eine Velo -
Stadtführung (einfach) und eine Schifffahrt auf
den Wasserwegen Berlins, die uns alle
wichtigen Sehenswürdigkeiten direkt vor Augen
führt, ist optional möglich. Wussten Sie, dass
Berlin mehr Brücken hat als Venedig?
Die Reise ist «modular» aufgebaut und kann
zusätzlich individuell gestaltet werden.
Neugierig? Reisedetails und Buchungen finden
Sie auf dem Flyer und den Internetseiten der
Reformierten Kirche / der Pfarrei Bruder Klaus,
Volketswil.



N
am

e

A
d

d
re

ss
e

G
eb

ur
ts

d
at

um

Te
le

fo
n

Em
ai

l

0
5.

10
.2

0
23

19
:5

9
 a

b
 Z

ür
ic

h 
H

B
 /

 N
J 

4
0

9
  

0
6

.10
.2

0
23

0
7:

20
 a

n 
B

er
lin

 H
b

f

0
8

.10
.2

0
23

11
:2

6
 a

b
 B

er
lin

 H
b

f /
 IC

E 
77

0
8

.10
.2

0
23

20
:0

0
 a

n 
Zü

ri
ch

 H
b

f

A
n
m
el
d
et
al
o
n

«B
eg

eg
nu

ng
en

 –
 D

as
 J

üd
is

ch
e 

Er
b

e 
Be

rli
ns

»,
 0

5.
10

.-
 8

.10
.2

0
23

 (
D

o-
So

)

Ic
h 

m
el

d
e 

fo
lg

en
d

e 
Pe

rs
on

(e
n)

 fü
r 

d
ie

se
 R

ei
se

 a
n:

Le
is

tu
ng

en
:

D
at

um
 :

U
nt

er
sc

hr
ift

:

Ba
hn

fa
hr

t 
Ba

si
s 

H
al

b
ta

x 
A

b
o 

(H
in

fa
hr

t: 
Li

eg
ew

ag
en

 P
riv

at
ab

te
il 

3e
r-

Be
le

gu
ng

,
Rü

ck
fa

hr
t: 

2.
 K

la
ss

e 
m

it
 S

it
zp

la
tz

re
se

rv
at

io
n)

; S
ch

la
fw

ag
en

 (
D

o)
un

d
 1.

 K
la

ss
e

(S
o)

 a
uf

 A
nf

ra
ge

 u
nd

 n
ac

h 
V

er
fü

gb
ar

ke
it

.
2 

Ü
b

er
na

ch
tu

ng
en

 m
it

 F
rü

hs
tü

ck
sb

uf
fe

t 
in

 e
in

em
 z

en
tr

al
 g

el
eg

en
en

M
it

te
lk

la
ss

eh
ot

el
. 

H
ig

hl
ig

ht
 «

Be
ge

gn
un

ge
n»

 a
m

 L
au

b
hü

tt
en

fe
st

: A
m

 6
.10

.2
3 

Be
su

ch
 d

er
 g

rö
ss

te
n

Sy
na

go
ge

 B
er

lin
s 

in
 d

er
 R

yk
es

tr
as

se
 –

 W
ir 

er
ha

lte
n 

ei
ne

 F
üh

ru
ng

 u
nd

 n
eh

m
en

am
 a

ns
ch

lie
ss

en
d

en
 G

ot
te

sd
ie

ns
t 

te
il 

(7
. T

ag
 d

es
 «

Su
kk

ot
»)

In
d

iv
id

ue
lle

 A
kt

iv
it

ät
en

 u
nd

 A
ng

eb
ot

e 
vo

r 
O

rt
 (

u.
a.

 S
ta

d
tf

üh
ru

ng
 m

it
 V

el
o,

at
m

os
p

hä
ris

ch
e 

Sc
hi

ff
fa

hr
t 

m
it

 B
lic

k 
vo

m
 W

as
se

r 
au

f v
ie

le
 S

eh
en

sw
ür

d
ig

ke
it

en
 B

er
lin

s)
. 

ID
 n

ic
ht

 v
er

ge
ss

en
, M

ob
ili

tä
t 

er
fo

rd
er

lic
h.

 
 V

er
si

ch
er

un
g 

is
t 

Sa
ch

e 
d

er
 T

ei
ln

eh
m

en
d

en
. 

 D
as

 A
ng

eb
ot

 g
ilt

 d
ah

er
 v

or
b

eh
äl

tli
ch

 V
er

fü
gb

ar
ke

it
 b

ei
 B

uc
hu

ng
se

in
ga

ng
.

Re
gu

lä
re

r 
Pr

ei
s 

p
ro

 P
er

so
n 

im
 D

op
p

el
zi

m
m

er
: C

H
F 

6
0

0
A

uf
p

re
is

 1e
r-

Be
le

gu
ng

 H
ot

el
: C

H
F 

10
0

 
A

uf
p

re
is

 R
üc

kf
ah

rt
ic

ke
t 

Ba
hn

 1.
 K

la
ss

e 
C

H
F 

40


